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Auserwählte, liebe Freunde, harrt aus im Guten und Ich, Ich Jesus, werde eure Existenz in besonderer Weise
segnen.  Seid feurig in der Zeugnisabgabe und ihr werdet den Lohn haben, der den treuen Dienern zusteht, die

ihren Platz nicht verlassen haben, sondern ihre Aufgabe mit Treue ausgeführt haben.

Geliebte Braut, Meine Auserwählten, Meine süßen Brautseelen, dürfen sich nicht um zu viele Dinge sorgen,
sie dürfen sich nicht beunruhigen, wie jene die Mir die Türen des Herzens nicht geöffnet haben, denn Ich bin
ihr Herr und sorge für alles. Meine Geliebte, mache keine Pläne, weder für die nahe, noch für die ferne
Zukunft, du bist in Meinen Händen und Ich kümmere Mich um alles. Der treue und fleißige Diener verdient
einen angemessenen Lohn, er verdient sich sein Gehalt. Meine treuen Freunde haben sich keine Sorgen zu
machen, denn Ich, Ich Jesus, denke gegenwärtig an alles, so werde Ich es in der nahen und fernen Zukunft tun.
Dein Herz, eingeschlossen in Meinem, freue sich; was lasse Ich dir gegenwärtig mangeln?

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, Du kümmerst Dich um alles, Dein Wunderbares Herz kommt jedem
Wunsch zuvor, es übertrifft jeden Traum. Jesus, wie schön ist es, sich Deiner Liebe hinzugeben, sich der
überaus milden Welle Deines Ozeans zu überlassen, wo stets Windstille herrscht! Vergib, Süße Liebe, die
menschliche Hinfälligkeit, der Mensch ist ständig versucht, jedes sein Problem alleine zu lösen, auch jenem
der im Glauben feuriger ist, fehlt diese Versuchung nicht, er fleht gewiss um Deine Hilfe und um Deinen Rat,
aber er ist nicht imstande, seinen Verstand von den Gedanken zu räumen, die ihn bedrängen. Unendliche
Liebe, sobald ein Problem auftaucht, setzt sich der Verstand sofort rasend in Bewegung, um es zu lösen; er
erfleht Deine Hilfe, Deinen Rat, gewiss, aber er findet keinen Frieden bis er es nicht gelöst hat, deshalb bleibt
er in ständiger Unruhe. Ja, Süße Liebe, der heutige Mensch, jeglicher Kategorie er auch angehört, ist in
ständiger Unruhe um die Probleme zu lösen, die in seinem Leben auftauchen; er merkt, dass sobald eines
gelöst ist, sofort ein anderes auftaucht; es wäre besser, wenn er ruhig bliebe, sich der Sanften Welle Deiner
Liebe überließe und alles von Dir erwartete, Der Du alles siehst und für alles sorgst. Ich denke stets an Deine
Worte: �Ein Man hatte eine gute Ernte eingeholt, er dachte: ich werde meine Kornkammern erweitern, ich
werde sie füllen und im Wohlstand leben für den Rest meines Lebens. Dies sagte er selbstgefällig, aber in
derselben Nacht riefst Du, Gott, ihn, damit er sein Leben zurückgäbe, denn Du, Gott, schenkst es, Du Gott
verlangst es zurück, wann Du es willst. Was war dann mit seinem Vorhaben? Vielleicht wäre es besser
gewesen, den Gedanken von den materiellen Interessen abzuwenden und ihn in die geistigen einzutauchen; es
wäre besser gewesen, viele Werke der Barmherzigkeit für seinen Nächsten zu planen, um Dich, Gott, zu
loben, der Du jeder Huldigung würdig bist; es wäre besser gewesen, lange Anbetungsstunden einzuplanen, um
Dir zu danken für den Wohlstand und der reichen Ernte und den Armen zu helfen und sie zu unterstützen mit
seinem Reichtum und das zu tun, was Deinem Herzen wohlgefällig ist.�

Geliebte Braut, es ist nicht etwas Sündhaftes Güter zu besitzen, man muss sie aber gut anwenden, ohne sich
im Egoismus einzuschließen, wer mehr hat, kann mehr helfen, kann mit dem Seinen Trost spenden dem, der
weniger hat. Immer habe Ich dir gesagt, Meine Gaben auch den anderen großzügig zu schenken. Du hast
richtig gesagt, was die Vorhaben betrifft die der Reiche, von dem du gesprochen hast, hätte haben müssen: er
hätte planen müssen, jenen zu helfen, die ein schlechtes Erntejahr gehabt hatten und weinten bei dem
Gedanken, ihre Kinder nicht ernähren zu können, siehe, welcher der Plan hätte sein müssen, vereint mit der
Anbetung und der Danksagung an Mich. Jede Gabe stammt von Mir und muss nach Meinem Herzen
angewendet werden. Wenn er großzügige Pläne nach Meinem Herzen geschmiedet hätte und Mir gedankt
hätte mit der Anbetung, hätte Ich seinen Reichtum und sein Haus gesegnet und hätte ihn lange leben lassen in
Meinem Segen.
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Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, wie Groß und Gütig ist Dein Herz! Der einzige wahre Gedanke jedes
Menschen der Erde müsste jener sein, Dein Wunderbares Herz jeden Augenblick des Lebens anzubeten, zu
planen, Deinen Willen immer besser zu erfüllen und Dir Dank zu sagen für jede Gabe die Du schenkst. Der
Mensch besitzt wahrlich nichts, dass nicht von Dir stammte, alles was er hat, ist Dein, angefangen vom Leben,
das Du schenkst und zurücknimmst, wann Du es willst, denn jedes Leben gehört Dir.�

Geliebte Braut, Ich bin der Herr über jedes Leben; Ich, Ich Gott, bestimme wie lange der Mensch leben soll;
er vermag, wieviel Reichtum er auch besitzt, keine einzige Stunde seinem Leben hinzuzufügen: Ich, Ich Gott,
bestimme wie lange jede Existenz dauern soll, Ich, Ich Gott, kann sie verlängern oder verkürzen, je nach
Meiner Denkweise; der Mensch vermag nichts, er kann entscheiden, wie er sie verbringt, ob in Meinem
Dienst und mit Mir, oder ohne Mich, darüber muss er entscheiden.

Du sagst Mir: �Es gebe keinen einzigen Menschen auf Erden, der die schreckliche Wahl trifft, ohne Dich zu
leben, sondern jeder Sünder habe das Vorhaben, Deine Vergebung zu erflehen und Dir sein Herz zu öffnen,
um dann ewig mit Dir, Unendliche Liebe, zu leben.�

Geliebte Braut, zu diesem Zweck lasse Ich die Gnaden des Heils, passend für jeden Menschen, reichlich
herabfallen, sie sollen angenommen werden und das Heil wird die Freude jedes Herzens sein. Bleibe in Mir,
Meine süße Braut, genieße die Köstlichkeiten Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Gott gewährt euch diese kostbare Zeit; jeder Tag des Lebens ist eine Gabe Sein, lebt
nach Seinem Willen, Kinder, liebe Kinder, indem ihr das tut, was Seinem Herzen wohlgefällig ist. Lebt diese
Zeit nicht leichtfertig, denn dies ist eine Phase tiefer und plötzlicher Veränderungen, lebt jeden Tag intensiv
mit Tatkraft und mit dem Blick stets den Dingen des Himmels zugewandt. Kinder, die Erde spricht euch von
vergänglichen Dingen, der Himmel, von ewigen Dingen, alles endet, was irdisch ist, aber der Himmel dauert
ewig mit seinen Wundern. Es ist euch gewährt, für eine kurze Zeitspanne auf Erden zu leben, während dieser
müsst ihr über eure Zukunft in der Ewigkeit entscheiden. Geliebte Kinder, seid euch dessen richtig bewusst,
lasst die Zeit nicht verstreichen, ohne zu überlegen, ohne euch auf den Flug vorzubereiten, der für alle ist, in
dem von Gott festgelegten Augenblick.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Geliebte Mutter, Heiligste Mutter, dies ist der Gedanke, der oft in meinem
Verstand auftaucht: wer lange Zeit auf Erden lebt, hat die Zeit sich vorzubereiten, hat Zeit, um seine
Entscheidungen zu treffen, aber jene die kurze Zeit leben und noch jung die Erde verlassen, haben sie die Zeit,
die Wichtigkeit zu begreifen, sich auf die Ewigkeit vorzubereiten, ohne ihre kostbare Zeit zu vergeuden?�

Geliebte Kinder, Gott gibt allen die Möglichkeit sich zu retten, Er gewährt sie in jeglichem Alter; wenn der
Mensch noch nicht in der Lage ist zu begreifen, gewährt Er das Heil als Gabe. Seid gewiss, dass auch der
Junge, der das Leben plötzlich verliert, die Gnaden für sein Seelenheil erhalten hat. Ich sage euch, vielgeliebte
Kinder, dass nur verlorengeht, wer verlorengehen will; Gottes Liebe lässt nicht zu, dass jemand verlorengeht,
ohne dass er begreift. Euer Herz sei froh und stets im Gebet des Lobes, des Dankes, der Anbetung zu Gott
dem Allerhöchsten, Ozean der Liebe und der Zärtlichkeit. Liebe Kinder, Die Heilsgnaden fallen in dieser Zeit
immer und reichlicher denn je herab. Euer Gebet für die armen Sünder sei immer glühender, gerade die
inständigen glühenden Bitten zu Gott erlangen den Strom der Gnaden des Heils, diese, wenn sie angenommen
werden, retten die Seelen. Die verstockten, unbußfertigen Sünder müssen geholfen werden mit dem Gebet
vereint mit dem Opfer; je mehr ihr betet, geliebte Kinder, je mehr ihr euch aufzuopfern wisst, desto mehr
Seelen finden den Weg des Heils. An diesem besonderen Tag ruft euch Gott zu  Seinem Mahl, um euch mit
Seinem Heiligsten Leib zu speisen: geht mit Freude zu Ihm und ergreift die Gnaden die Er euch schenkt, ihr
werdet auch die Kraft haben, um den anderen zu helfen, die Kraft Zeugnis abzugeben, das in der Zeit der
allgemeinen Aufsässigkeit kühn, sehr kühn sein muss. Sprecht von Jesus, liebe Kinder, immer, immer, wenn
angebracht und wenn nicht, sprecht immer von Ihm, immer, mit dem Herzen voll lebendiger Freude; jeder
begreife, dass dort wo Jesus herrscht, die Liebe ist, der Friede, die lebendige Zuversicht. Viele werden euch
nachahmen wegen eurer kühnen Zeugnisabgabe. Gebt Jesus immer den ersten Platz in eurem Leben, den
Ehrenplatz der Ihm gebührt, niemand stelle Ihn an den letzten Platz und vergesse,  Ihm die  Ehre und den
Ruhm zu erweisen.

Gemeinsam, geliebte Kinder, loben wir Seinen Namen. Danken wir, beten wir an, beten wir an, beten wir an.
Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.
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Hl. Jungfrau Maria
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